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Geschätzte Rottenbacherinnen, Geschätzte Rottenbacher! 
 
Positiver Rechnungsabschluss! 
Das abgelaufene Jahr 2012 war für die Gemeinde Rottenbach in 
finanzieller Hinsicht sehr angespannt. Sowohl im Voranschlag als auch 
im Nachtragsvoranschlag musste noch ein negatives Budget 
ausgewiesen werden. Auf Grund der am Ende des Jahres doch gut 
florierenden Wirtschaft haben sich die Ertragsanteile erhöht und das 
Jahresergebnis positiv beeinflusst. Durch die ebenfalls erheblich 
gestiegenen Kommunalsteuern, vor allem bei unseren großen Firmen 
„VTA Austria GmbH“ und „Pizza & Baguette GmbH“ ergibt sich 
schließlich ein gerade noch positiver Rechnungsabschluss für das Jahr 
2012. Der mit großer Mühe von unserer Amtsleiterin Martina König 
erstellte RA mit Einnahmen von EUR 1.747.510,69 und Ausgaben von 
EUR 1.746.168,61 im ordentlichen Haushalt wird nächste Woche dem 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. Dazu darf ich mich bei 
allen Gemeinderäten für ihre verantwortungsvolle Tätigkeit und dem 
Bekenntnis zur Sparsamkeit bedanken. Auch bei allen Mitarbeitern im 
Gemeindedienst möchte ich meinen Dank für den sparsamen Umgang 
mit dem Gemeindeeigentum zum Ausdruck bringen. 
 
Neues Kommando in der Feuerwehr! 
Nach Ablauf der Funktionsperiode haben einige Kommandomitglieder 
unserer Feuerwehr ihre Funktion zur Verfügung gestellt. Ich darf mich 
auch auf diesem Wege bei allen ausgeschiedenen Funktionsträgern für 
ihre Tätigkeit im Dienste der Allgemeinheit sehr herzlich bedanken. 
Anfang Jänner dieses Jahres fand im Zuge der Vollversammlung die 
Neuwahl des Kommandos der Feuerwehr Rottenbach statt. 
Ich weiß, dass jeder, der sich für Organisationen, Vereine und eben für 
die Feuerwehr zur Verfügung stellt, sehr viel seiner Freizeit opfert und in 
den Funktionen auch eine hohe Verantwortung übernimmt. Mir ist auch 
bekannt, dass vor allem diese Leute, sich auch beruflich sehr stark 
engagieren und daher oft nur mehr sehr schwer die nötige Zeit zur 
Erfüllung dieser Aufgaben aufbringen können. Daher gebührt allen, die 
sich zur Wahl gestellt und Kommandofunktionen übernommen haben, ein 
ganz großer Dank. Ich bin überzeugt, dass alle Kommandomitglieder 
gemeinsam mit allen KammeradInnen in der Feuerwehr Rottenbach der 
Bevölkerung bei Notsituationen oder bei sonstigen Hilfestellungen ihr 
Bestes geben werden. 
 
Euch liebe Rottenbacherinnen und Rottenbachern darf ich nun einen 
angenehmen Start in den Frühling und viel Erfolg in diesem Jahr 
wünschen. 
 
 
             Euer Bürgermeister 
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Flurreinigung 2013: 
 
Die Gemeinde Rottenbach führt auch heuer 
wieder eine Säuberungsaktion in Wald und Flur 
durch.       Termin: Samstag 20. April 2013 
Treffpunkt: 08.30 Uhr bei der Volksschule 
 

Eine Beteiligung möglichst 
 vieler Gemeindebürger zu 
 dieser Säuberungsaktion 
 wäre wünschenswert und 

zugleich vorbildhaft. 
 

Auflassung bzw. Schließung des 
Grassammelplatzes: 
 
Der Gemeinderat hat sich in der Sitzung am 
08.11.2012 sowie am 13.12.2012 mit der oa. 
Thematik eingehend befasst und folgte die 
einstimmige Entscheidung, den Grassammel-
platz ab sofort zu schließen. 
 
Folgende Beweggründe führten zur Auflassung 
bzw. Schließung des Grassammelplatzes: 
- Geruchsbelästigung 
- Deponierung von Grünabfällen von nicht in 

der Gemeinde wohnhaften Personen 
- Ablagerungen von Holzabfällen und Restmüll 
- Einteilung von Gras- und Strauchschnitt 

wurde nicht eingehalten z.B. Rasenschnitt ist 
mit abgeschnitten Stauden vermischt 

- laufend steigende Entsorgungskosten 
 
In weiterer Folge ist wie auch in den 
umliegenden Gemeinden jeder Gemeinde-
bürger selbst für die Entsorgung von Gras- 
und Strauchschnitt verantwortlich. 
Es besteht die Möglichkeit, die Kompostierung in 
der Kompostieranlage Margarethe Raab in 4742 
Pram, Standharting 2, vorzunehmen. 
Öffnungszeiten der Kompostieranlage: 
Anfang März bis Mitte November: 
Mittwoch: 16.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 bis 12.00 Uhr 
 
Die hiefür anfallenden Kosten werden durch die 
Gemeinde dem Entsorger in Rechnung gestellt. 
  
Abschließend wird bemerkt, dass Zuwider-
handlungen zukünftig ausnahmslos wegen 
widerrechtlicher Abfallentsorgung zur Anzeige 
gebracht werden. 

Heizkostenzuschuss des 
Landes OÖ 
 
 
 
Aktion 2012/2013 

Wer wird gefördert? 
Sozial bedürftige Personen, wenn das 
monatliche Nettoeinkommen des Jahres 2012 
aller  
im Haushalt/der Wohnung lebenden Personen 
die Summe der folgenden Einkommensgrenzen 
nicht übersteigt:  
Alleinstehende: € 837,63 
Ehepaar/Lebensgemeinschaft: € 1.255,89 
je Kind: € 158,31 
Bei Bestehen einer Haushaltsgemeinschaft von 
Eltern(teilen) mit erwachsenen, selbst-
erhaltungsfähigen Kind(ern) ist für das "Kind" die 
für eine alleinstehende Person festgelegte 
Einkommensgrenze anzuwenden; bei 
gemeinsamen Haushalt von Geschwistern gilt 
ebenfalls jeweils dieser Richtsatz. 
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen 
Personen gewährt werden, die auch tatsächlich 
für Heizkosten aufzukommen haben. Demnach 
ist die Gewährung eines Heizkostenzuschusses 
an jene Personen ausgeschlossen, bei denen 
vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre 
Heizkosten Dritte aufzukommen haben (zB im 
Rahmen eines Übergabsvertrages). 
 
Wie wird gefördert? 
In Höhe von € 140,00 pro Haushalt, wenn das 
Haushaltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Bedürftig-
keit liegt und in Höhe von € 70,00 pro Haushalt, 
wenn das Haushaltseinkommen diese Ein-
kommensgrenzen um bis zu maximal € 50,00 
überschreitet. 
 
Abwicklung/Antragstellung: 
Das Ansuchen um Zuerkennung des 
Heizkostenzuschusses ist im Gemeindeamt 
Rottenbach zu stellen. 
Bei der Antragstellung sind die Einkommens-
nachweise des Jahres 2012 von allen im 
Haushalt lebenden Personen vorzulegen. 
 
Die Antragsfrist endet am 15. April 2013!! 
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"Fremdwasser" im 
Schmutzwasserkanal: 
 
Nachdem der Gemeinde Rottenbach seitens der 
Wasserrechtsbehörde aufgetragen wurde, eine 
Zustandsbewertung beim bestehenden 
Schmutzwasserkanal durchzuführen, werden 
diese in nächster Zeit in Angriff genommen. 
 
Vorrangiges Ziel ist es, der bestehenden 
Fremdwasserproblematik auf den Grund zu 
gehen. Unter "Fremdwasser" versteht man 
jenen Wasseranfall im Schmutzwasserkanal, der 
unzulässiger Weise eingeleitet wird. In der 
Regel sind das Oberflächen- und 
Drainagewässer. 
 
Um das Fremdwasserproblem in den Griff zu 
bekommen, werden betroffene Kanäle mittels 
eines Nebelgerätes inspiziert und auf eventuell 
vorliegende Mängel überprüft. 
 
Sollten Sie mittlerweile bereits festgestellt 
haben, dass im Bereich Ihres Anschlusskanales 
ein Fehlanschluss vorliegt, werden Sie dringend 
gebeten, diesen so rasch wie möglich zu 
beheben oder durch eine Fachfirma beheben zu 
lassen und die Gemeinde darüber in Kenntnis 
zu setzen. 
 
Wird im Zuge der vorgenommenen Überprüfung 
festgestellt, dass es zu Fremdwassereintritten 
kommt, sind durch den Anschlussinhaber 
entsprechende Maßnahmen zur Vermeidung 
von Fremdwassereintritt zu veranlassen. 
 

 
Mitteilung: 

 
Frei werdende Wohnung im 

Gemeindegebäude – Rottenbach 12 
 

Ab Frühjahr/Sommer 2013 
Wohnnutzfläche von 65,80 m² 

 
Interessenten können sich bis 
01. Mai 2013 im Gemeindeamt 

melden. 
 

 

Geburten 
Fabian Manuel Sageder , Poppenreith 10, 
am 02.02.2013  

 
Eheschließungen 

 

Jungwirth Siegfried und 
Autengruber Silvia am 02.02.2013 
 

Sterbefälle 
 

Hosner Leopold, Innernsee 20,  
am 01.01.2013 
Drajkova Tereza, Rottenbach 4/2,  
am 31.01.2013 
 

Termine 
 

10. April 2013 – Zeckenschutzimpfung in der 
Volksschule 11.30 Uhr 
15. Mai 2013 – Zeckenschutzimpfung in der 
Volksschule 11.30 Uhr  
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OÖ Familienbund Lese- und 
Geschichtenfestival 2013 
Do., 25. April von 9 - 13 Uhr und Fr., 
26. April von 9 - 16 Uhr 
 
„Im April lassen Geschichtenerzähler, wie z.B. 
Helmut Wittmann, die zauberhafte Märchenwelt 
am Pöstlingberg in Linz lebendig werden. 
Zahlreiche Programmpunkte warten auf Kinder 
im Alter von drei bis 12 Jahren. Spannende 
Erzählungen, knifflige Rätsel-Rallyes und eine 
lustige Puppenkistlbühne garantieren für beste 
Unterhaltung. Der Eintritt sowie die Benützung 
der Grottenbahn sind bei unserer Veranstaltung 
frei“, sagt OÖ Familienbund-Landesobmann 
LAbg. Mag. Thomas Stelzer. 
 
 
Musik ImPuls & „Der Einfluss von 
Musik auf das Gehirn“ 
Fr. 17. Mai ab 14 Uhr 
 
Anlässlich des Welttages der Familie und 
passend zum Linzer Kulturjahr der „Musik“ 
veranstaltet der OÖ Familienbund am Freitag, 
17. Mai ab 14 Uhr einen Radioworkshop für 
Kinder und Jugendliche im Kulturzentrum HOF. 
Unter der Anleitung von Experten wird ein 
Radio-Spot erstellt, der auch „On Air“ geht. Um 
18 Uhr wird es dann für Erwachsene spannend. 
Dr. Manuela Macedonia erzählt Erstaunliches 
über den Einfluss von Musik auf das Gehirn. 
 
 
 

Pool- und Schwimmteichbefüllung: 
 
Die Befüllung der Pools bzw. Schwimmteiche 
sollte im Sinne einer gesicherten Trinkwasser-
versorgung erfolgen. Um diese nicht zu 
gefährden, ist es unbedingt erforderlich, vor der 
Befüllung mit der Gemeinde Kontakt 
aufzunehmen!! 
 
 
 

Service-Paket für 
Alleinerzieher/Innen: 
 
Vor kurzem wurde das neue Service-Paket für 
Alleinerzieher/Innen auf Initiative von 
Frauenlandesrätin Mag.a Doris Hummer 
vorgestellt. 
Alleinerzieher/Innen sind bei der Bewältigung 
Ihres Lebensunterhalts und der Erziehung ihrer 
Kinder ganz besonders auf die Unterstützung 
der Gesellschaft angewiesen. Es ist ein ganzes 
Bündel an Maßnahmen notwendig. 
 
Das neue Service-Paket für Alleinerziehende 
in Oberösterreich gibt Antworten auf 
brennende Fragen wie: 
 Wo bekomme ich finanzielle 

Unterstützungsmöglichkeiten? 
 Wo erhalte ich kostengünstige bzw. 

kostenlose Rechtsberatung? 
 Welches Angebot an flexibler 

Kinderbetreuung oder Pflege-
unterstützung für Angehörige gibt es? 

 Wer betreut mein Kind im unerwarteten 
Krankheitsfall oder während einer 
Dienstreise? 

 
Das Service-Paket für Alleinerziehende 
umfasst: 
 Neue Broschüre "Ratgeber für 

Alleinerziehende" des Frauenreferates 
des Landes OÖ.  

 Förderschwerpunkt 2013 
"Alleinerzieherinnen" des Frauenreferats 
des Landes OÖ 

 Bündelung der Kräfte der OÖ 
Frauenberatungsstellen: 

 Zusammenarbeit "Verein 
Alleinerziehend" 

 Pilotprojekt des Hilfswerkes Eferding 
(Mobile Beratung, Notrufnummer, 
Kleingruppentreffen) 

 Projekt "Vielfalt Alleinerziehend" der 
Frauenstiftung Steyr 

 Alleinerzieherinnengruppe der Braunauer 
Frauenberatung "Frau für Frau" 

 Reise- und Urlaubsangebote, speziell auf 
die Bedürfnisse von Alleinerziehenden 
abgestimmt 

 
Nähere Informationen dazu finden Sie auf der 
Homepage www.frauenreferat-ooe.at. 



 

AKTUELLE GEMEINDENACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                5 
 

 
 

 



 

AKTUELLE GEMEINDENACHRICHTEN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                6 

VON FRAU ZU FRAU 
AMS Grieskirchen erleichtert 

Rückkehr ins Berufsleben 
 
Wir laden interessierte Frauen zu einem 
Beratungsvormittag am 6. März 2013 ins 
Berufsinformationszentrum sehr herzlich ein. 
Wenn Sie Interesse am Thema Wiedereinstieg, 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
Weiterbildungsmöglichkeiten, usw. haben, dann 
sind Sie bei uns richtig. Von 9:00 Uhr bis 11:00 
Uhr wird zusätzlich eine Beratung unter dem 
Titel „Professionelles Bewerben“ angeboten. 
Weiters steht Ihnen das Serviceangebot der 
Frauenberatungsstelle Frauennetzwerk 3 in 
dieser Zeit für individuelle Anliegen und Fragen 
(z.B. Alleinerziehung, Belastende 
Beziehungssituationen, Betreuungspflichten) 
kostenlos zur Verfügung. 
Oder suchen sie lediglich eine Möglichkeit, sich 
mit Gleichgesinnten auszutauschen? Auch dazu 
wird es in angenehmer Atmosphäre Gelegenheit 
geben. Wir bitten um Ihre telefonische 
Anmeldung unter der Nummer 07248/62271. 
 
 

Baugrund in Innernsee zu 
verkaufen: 

voll aufgeschlossen 
Fläche: 920,00 m2 

VB:     € 31.500,-- (ohne Aufschließung) 
 

Nähere Auskünfte unter: 
Tel:  0664/6219927 
Mail: johannes.reisinger@gmx.at 
Johannes u. Michaela Reisinger 

Feuerpolizeiliche Überprüfung von 
landwirtschaftlichen Anwesen und 
Gewerbetriebe: 
Gemäß § 10 Abs. 1 des Oö. 
Feuerpolizeigesetzes, LGBL. Nr. 113/1994 idgF. 
hat die Gemeinde die Brandsicherheit von 
Gebäuden, Anlagen und den jeweils 
dazugehörenden Grundstücken, die nicht der 
Risikogruppe angehören, in einem Abstand von 
8 Jahren zu überprüfen. 
 
Zu den nachstehenden Terminen wird daher 
entsprechend dem Oö. Feuerpolizeigesetz die 
Feuerpolizeiliche Überprüfung durchgeführt, um 
brandgefährliche Mängel rechtzeitig erkennen 
und beseitigen zu können. 
 
In folgenden Ortschaften werden gewerbliche 
Betriebe und Landwirtschaften einer 
feuerpolizeilichen Überprüfung unterzogen: 
 Dienstag, 07. Mai 2013  

in den Ortschaften Schachet, Parz, Frei, 
Rottenbach und Mösenpoint 

 Dienstag, 14. Mai 2013  
in den Ortschaften Weeg, Pommersberg 
und Innernsee 

 

An dieser Überprüfung wird ein 
Verhandlungsleiter der Gemeinde und ein 
Sachverständiger der BVS-Brandverhütungs-
stelle für Oberösterreich teilnehmen. 
 
Um eine rasche Abwicklung der 
feuerpolizeilichen Überprüfung zu gewähr-
leisten, werden die Eigentümer ersucht, der 
Kommission alle erforderlichen Auskünfte 
wahrheitsgetreu zu erteilen. 
Da in Überprüfungsbefunde (z.B. Feuerstätten-
überprüfung, Blitzschutzprotokolle, Abnahme- 
bzw. Überprüfungsbefunde von Öl-, Flüssiggas- 
und Hackgutfeuerungsanlagen usw.) Einsicht 
genommen wird, sind diese bereitzulegen.  
Gemäß § 12 Abs. 4 des Oö. Feuer-
polizeigesetzes ist der Eigentümer eines 
Gebäudes oder einer Liegenschaft verpflichtet, 
der Kommission freien Zutritt zu allen von der 
feuerpolizeilichen Überprüfung betroffenen 
Gebäuden, Gebäudeteilen (Räume, Dachböden, 
etc.) und Grundstücken zu gewähren. 
Die betroffenen Hauseigentümer werden 
zeitgerecht mittels eines eigenen Schreibens 
über den genauen Zeitpunkt der Überprüfung 
verständigt. 
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„Rottenbach im EU-Parlament“ 
 

Nanotechnologie: VTA-Chef als Experte im EU-Parlament 
 
Dr. h. c. Ulrich Kubinger präsentierte bei Tagung in Brüssel hochrangigen Ent-
scheidungsträgern aus Politik und Wissenschaft revolutionäre neue Möglichkeiten 
der Abwasserreinigung. 
 
ROTTENBACH, BRÜSSEL / Unter dem Titel „Moderne Technologien für eine nachhaltigere 
EU“ debattierten am 31. Jänner im Europäischen Parlament EU-Abgeordnete und 
Wissenschaftler aus ganz Europa und den USA neue Strategien. Als Experte auf dem 
Gebiet der Nanotechnologie war dazu auch der Geschäftsführer der Unternehmensgruppe 
VTA, Ing. Dr. h. c. Ulrich Kubinger, eingeladen. 
 
In seinem Vortrag demonstrierte der VTA-Chef anschaulich die enormen Möglichkeiten, die 
sich durch die Nanotechnologie in der Abwasserreinigung bieten. Von der überzeugenden  
Wirkungsweise des Produkts VTA-Nanofloc® zeigten sich die Teilnehmer – darunter die EU-
Parlamentarier Dr. Paul Rübig (Österreich), Gesine Meißner (Deutschland) und Prof. Vladko 
Panayotov (Bulgarien) – durchwegs verblüfft und beeindruckt. 
 
Wirtschaftlichkeit und Umweltverträglichkeit kein Gegensatz 
„VTA-Nanofloc® eröffnet völlig neue Möglichkeiten, um den Betrieb von Kläranlagen zu 
optimieren. Es erhöht zugleich die Wirtschaftlichkeit und die Umweltverträglichkeit. Daher ist 
es auch ein wichtiger Schritt zur Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie“, so Ulrich 
Kubinger. Er verwies auf aktuelle Studien, die belegen, dass die Kosten für den Einsatz von 
VTA-Nanofloc® ein Vielfaches an Einsparungen bei den Betriebs- und Anlagenkosten 
bewirken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(v. l.) VTA-Geschäftsführer Ing. Dr. h. c. Ulrich Kubinger,  
MEP Dr. Paul Rübig, MEP Prof. Vladko Panayotov, MEP Gesine Meißner 
Fotos: VTA  / Cityfoto Schenk 

Rückfragen bitte an: 
Ing. Dr. h. c.  Ulrich Kubinger 

VTA Austria GmbH, Umweltpark 1, 4681 Rottenbach 
+43/7732/4133-0, c.schauer@vta.cc 
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Bei der Jahreshauptversammlung der Dorfentwicklung wurde der „alte“ Vorstand wieder 
gewählt. Hiermit rufen wir in Erinnerung: 
Obfrau: Mag. Claudia ORTNER, ihr Stellvertreter: DIRISAMER Fritz; 
Kassier: HEFTBERGER Theresia, Stv. WALLABERGER Andrea, 
Schriftführerin: PÖTTINGER Sieglinde, Stv. MILLI Silvia. 
 
Mag. Claudia Ortner bedankte sich bei den Damen Ihres Teams mit Blumen, bei ihrem Stellvertreter, 
sowie den seit mehr als einem Jahrzehnt fleißigen Mitgestaltern Flör Alois und Greinegger Walter, 
sowie Ing. Franz Hackl mit je einem Fläschchen Rottenbacher Kräuterlikör. 
 
 
Ihr Team bedankte sich bei ihr – 
überreicht durch Dirisamer Fritz – 
mit einem wunderschönen Blumenstrauß. 
 
Der Jahresbericht erfolgte anlässlich  
10 Jahre Verein Dorfentwicklung Rottenbach 
in Form einer großen Fotoschau, wo die geleistete 
Arbeit des Vereines ausführlich dokumentiert wurde. 
 
 
Insgesamt fanden 145 Veranstaltungen – Sitzungen, Besprechungen und Stammtische NICHT 
mitgerechnet - statt. So machte das Reaktionsteam 55 Dorfblatt´l druckreif – die 55. Ausgabe halten 

Sie gerade in den Händen , organisierte  7 Mal die Rottenbacher Ferienaktion, fanden 
zahlreiche Vorträge (16) und Vernissagen (6) statt, unterstützte man Pro Albania, die Jungschar, die 
Bibliothek, den Kindergarten und die Volksschule mit Geld bzw. Sachspenden und organisiert das 
Pflanzenbörseteam heuer die 20. Rottenbacher Pflanzenbörse. Schätzungsweise dürften weit über 
2500 Arbeitsstunden investiert worden sein. 
 
Doch alles kein Grund sich auf den Lorbeeren auszuruhen! Ganz rasant geht es im neuen Jahr weiter. 
So möchte die Dorfentwicklung  Euch alle, liebe Gemeindebürger, zu folgenden Veranstaltungen im 
Frühjahr einladen: 
 

8. März, 19.30: Weltfrauentag im Seminarhof Schleglberg 
Gemütliches Beisammensein für ALLE Frauen!! 

 
Als Anregung dazu dient uns das Buch von Linda Jarosch und Anselm Grün 
„Königin und Wilde Frau“. Eine Decke oder Unterlage ist selbst mitzubringen. 

Eintritt: Freiwillige Spende 
 

 

14. März, 19.30: GH Mauernböck 
„Für jedes Wehwech´chen gibt es ein Tee´chen“ 

 
 Bei diesem Vortrag von Mag. Claudia Ortner 
 erfahren Sie Wissenswertes über Heiltees 
 und ihre Anwendung. 
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21. März, 19.30: GH Mauernböck 
Extremabenteurer Helmut Pichler zieht uns wieder mit tollen Fotos und aufregenden Berichten über 
Afghanistan in seinen Bann. 
 
4. April, 19.30, GH Mauernböck: „Renaissance für Amaranth und Zuckerwurzel – über 
alte, in Vergessenheit geratene Nutzpflanzen und ihr Comeback, 
Mag. Claudia Ortner; Biologin, Arche-Noah-Erhalterin 
 
27. April, 9 – 12 Uhr, beim „Land lebt auf“: Pflanzerlmarkt – jeder kann aus seinem Privatbesitz 
Pflanzen zum Kauf oder Tausch anbieten. Jede(r) RottenbacherIn kann mitmachen. Probiert neue 
Sorten aus. Überschüsse an Gemüsepflänzchen usw. könnt Ihr hier unter die Leute bringen– 
VIELFALT statt Einheitsbrei. TIPP: eine Riesenauswahl an Kartoffeln, Tomaten, Paprika, Kräutern 
usw. gibt es unter http://sortenhandbuch.arche-noah.at 
 
28. April, 11 Uhr: KIRCHASTEIG-Wanderung zur Mostkost der Bauern im 
Lieasenhof; Treffpunkt: um 11.00 Uhr am Ortsplatz Rottenbach 
 

15. Mai: Abgabe der Termine und Vorlagen für die Ferienaktion 
 
Außerdem möchten wir die Rottenbacher Bevölkerung einladen,  
sich an der Internationalen Earth-Hour am 23. März von  
20.30 bis 21.30 Uhr zu beteiligen. Auf der ganzen Welt drehen  
aktive Menschen das Licht aus – Zeit fürs Kuscheln, gemütliches 
Zusammensitzen im Kerzenschein – um auf den Schutz unseres  
Planeten aufmerksam zu machen, denn wir haben nur diese  
eine Erde. Mehr Infos unter  www.earthhour.org 
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Die Gesunde Gemeinde Rottenbach informiert: 
 
Gesundheitsvorsorge - Tipp: Laufen 
Raus aus dem Bürosessel und rein ins Vergnügen. Laufen ist einfach, günstig und macht rundum fit. 
Sie gewinnen Gesundheit und Gelassenheit, neue Stärke und Lebensqualität. Laufen ist gesund und 
das wirkungsvollste Training für Ihr Herz-Kreislauf-System:  
 
 Der Blutdruck und der Ruhepuls sinken  
 Die Zahl der roten Blutkörperchen, die für den Sauerstofftransport verantwortlich sind, nimmt zu  
 Die Durchblutung wird verbessert  
 Die Fähigkeit der Immunzellen, unerwünschte Eindringlinge zu bekämpfen, steigt an  
 Die Gefäße gewinnen höhere Elastizität  
 Die Zahl fettverbrennender Enzyme wächst  

Idealerweise sollte der Einstieg ins Laufen in der warmen Jahreszeit erfolgen. Wenn im Herbst die 
Witterung immer kälter wird, kann sich der Organismus an diese Verhältnisse anpassen und es kann 
hier auch eine wirkungsvolle Prophylaxe vor Erkältungskrankheiten erreicht werden.  Ein Laufeinstieg 
in der kalten Jahreszeit ist hier eher kontraproduktiv, da dann diese Anpassung fehlt.  Die 
Laufintensität sollte immer an die Außenbedingungen (Hitze, Kälte) angepasst werden, d.h. bei diesen 
Extremen immer Intensität herausnehmen und darauf achten, dass anschließend trockene Kleidung 
angezogen werden kann. Um auf die kalte Jahreszeit, Regen und Schnee gut vorbereitet zu sein, 
bedarf es einer angepassten Ausrüstung. Die Sommerlaufschuhe sollten gegen ein robusteres 
Wintermodell aus wasserundurchlässigem Material und abriebfester, griffigerer Sohle ausgetauscht 
werden. Zudem sollte die Bekleidung aus atmungsaktivem, strapazfähigem und pflegeleichtem 
Material mit reflektierenden Elementen bestehen. Am besten kleidet man sich im so genannten 
Zwiebelschalen-Look - je kälter es ist, desto mehr Schichten atmungsaktiver Bekleidung trägt man 
übereinander. Es ist auch wichtig, bei kalten Temperaturen an Kopfbedeckung und Handschuhe zu 
denken. Eine Laufbrille schützt die Augen zusätzlich vor der Kälte. Bei schlechtem oder kaltem Wetter 
muss man also keineswegs auf das Training im Freien verzichten, wenn auf angemessene 
Ausrüstung geachtet wird. 
 _________________________________________________________________________________ 
 

REZEPT: Gnocchi mit Frühlingszwiebelsauce 
Frühlingszwiebelsauce, Für 4 Personen: 66,8 g pro Portion - 267 g Gesamtmenge 
Zutaten: 
4 Frühlingszwiebel, 2 Knoblauchzehen, 150 ml Gemüsefond, 100 ml Magermilch, 50 ml Sauerrahm, 1 EL 
Olivenöl Salz, Pfeffer 
Zubereitung: 
Von den Frühlingszwiebeln die grünen Stiele abschneiden und klein schneiden. Dann die weißen Knollen klein 
schneiden und mit dem Knoblauch in Olivenöl glasig anlaufen lassen, mit Gemüsefond und Magermilch 
aufgießen und auf die Hälfte einreduzieren lassen. Zum Schluss Sauerrahm und die grünen Stiele beigeben, 
einmal aufkochen lassen und dann fein mit dem Pürierstab mixen. Abschmecken.
 
Gnocchi, Für 4 Personen: 265 g pro Portion - 1,06 kg Gesamtmenge 
Zutaten: 
750 g mehlige Kartoffel (Bintje), 200 g feines Weizenvollmehl, 50 g Butter, 2 Dotter, 2 EL Parmesan, Salz, 
Muskat, Pfeffer 
Zubereitung: 
Kartoffel in der Schale kochen, schälen und heiß passieren mit den restlichen Zutaten zu einem Teig 
verarbeiten. Dünne Rollen von ca. 1,5 cm formen und davon ca. 3 cm lange Gnocchi abstechen, mit einer in 
Mehl getauchten Gabel über die Gnocchi rollen und so das typische Muster einprägen. Wasser aufkochen und 
Gnocchi in heißen, gesalzenen Wasser vorsichtig ziehen lassen bis sie an der Oberfläche schwimmen. 
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Auf Grund der Aktivitäten (Ferienaktion, Artikel in der Gemeindezeitung, Checkliste Gesunde Jause im 
Kindergarten,…) erhielt die „Gesunde Gemeinde Rottenbach“ für das Jahr 2012 eine Förderung 
des Landes in der Höhe von € 250,--. Dieser Betrag wurde den beiden Kindergartengruppen zur 
Gänze überreicht. In Vertretung des Arbeitskreises der Gesunden Gemeinde übergaben Fr. Helene 
Höftberger und Fr. Petra Hude den beiden Pädagoginnen Fr. Johanna Greinegger und Fr. Maria 
Penzinger je € 125,--. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fastensuppensonntag 
Beim diesjährigen Fastensuppensonntag wurden wieder 3 köstliche Suppen angeboten. 
Die dafür gesammelten freiwilligen Spenden ergaben die Summe von 136,87€. 
Dieser Betrag wird der Volksschule zum Ankauf von diversen Unterrichtsmaterialen zur Verfügung 
gestellt. 

Kindergesundheitstag 
Die Gesunde Gemeinde Rottenbach veranstaltet am 13.April von 9-13 Uhr in der Volksschule  
einen Kindergesundheitstag.  
Alle Familien aus Rottenbach möchten wir einladen, daran teilzunehmen. 
Es gibt an diesem Tag viele Infostände zum Thema Kindergesundheit, ebenso zwei sehr interessante 
Vorträge und ein köstliches Buffet. 
 

Ein kurzer Einblick in das Programm und die aktuelle Ausstellerliste: 
 

Bowtech, Ernährungsberatung, Physiotherapie, Teenstar, Holistic Pulsing, Imker, Kinderfreunde, 
Schule, Kindergarten, Kybernetik, Optiker Aigner, Elternwerkstatt, Emil, die Flasche,  

Verein Tagesmütter, Musikverein 
Vorträge:   

1. „Wie Kinder folgen lernen“ mit Andreas Kekeis (Mediator, Elterntrainer, systemischer Coach,    
Pädagoge, Kommunikationstrainer) 

2. „Wohltuende Wickel- Wickel in der Kranken- und Gesundheitspflege“  Gabriele Raab-
Obermayr, Dipl . Krankenschwester 

Aktiv können die einzelnen Stationen von allen Familienmitgliedern erprobt und erfahren werden. 

Auf eine rege Teilnahme freut sich das Team der Gesunden Gemeinde! 
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Gesunde Jause im Kindergarten 
 
Nach einer umfassenden Vorbereitungsphase befinden wir uns jetzt in der Umsetzung unseres 
Schwerpunktes und bieten einmal in der Woche eine gesunde Jause an. 
Diese Art der Jausengestaltung ist bereits sehr gut angenommen worden. 
Als Erinnerungshilfe nehmen die Kinder jeden Dienstag einen "Smiley" mit nach Hause und bringen für 
den nächsten Tag Vollkornbrot, Obst oder Gemüse mit. 
Aus dem vielfältigen Angebot bereiten wir gemeinsam ein Jausenbuffet vor und ergänzen mit Auf-
strichen, Obstsäften und Milch. 
Durch die Mitarbeit der Eltern ist es möglich, besondere Angebote zu setzen. 
Danke an Fr. Maria Steiner, die mit den Kindern köstliche Vollkornweckerl gebacken hat und an den 
Verein "Gesunde Gemeinde", der uns mit der großzügigen Spende von EUR 250,-- unterstützt hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinder gesund bewegen 
 
Am 4. März 2013 beginnen wir in unserem Kinder-
dergarten mit dem Programm 

"Fit für Österreich" 

Wir freuen uns schon auf die Zusammenarbeit 
mit Fr. Stiglmaier, die als Übungsleiterin für zehn 
Bewegungseinheiten unseren Kindergarten be-
sucht. 
Den Kindern genügend Raum und Zeit für 
Bewegung zu geben, ist uns ein großes Anliegen 
und deshalb sehen wir in diesem Angebot des 
Landes eine Bereicherung unserer Arbeit 
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Liebe Rottenbacher/innen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dass ab Semester ein Umbruch stattfinden würde, war vorhersehbar, durch die „tickende Zeitbombe“ 
aber wurde er zur Rochade. So war die 3. Klasse noch Mitte Jänner bei Herrn Bürgermeister Roman 
Anzengruber und der Amtsleiterin Martina König auf Gemeindebesuch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach dem Blitz aus scheinbar heiterem Himmel 
zu Weihnachten folgte die für mich wohltuend 
ehrliche Eiszeit und die 2. Klasse konnte einige 
lustige Bobfahrten wagen. 

Wenn ihr diese Zeilen lest, hat „Der 
Alte“ausgedient, der Fasching, Zirkus? 
ist vorbei und ihr durch den 
„streichelnden Engel“ erlöst. 

Die Klassenlehrerin Claudia Anzengruber ist seit 24. 1. von Dr. 
Gerhard Lutz krank geschrieben. Sie wird voraussichtlich im Mai ihr 
5. Kind bekommen. 
Für sie ist seit 4. Februar eine ganz junge Lehrerin, Frau BEd. 
Theresa Auzinger, die aus Weibern stammt und nun in 
Pommersberg zu Hause ist, von der VS Micheldorf, wo sie seit 
Schulbeginn unterrichtete, zu uns gekommen. 
Wir wünschen ihr viel Freude und Erfolg! 
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Der Musikverein Rottenbach stellte den Schülern ihre Instrumente vor und schließlich besuchte uns 
unter der Leitung von Gerhard Penzinger eine Klasse der MHS Haag und begeisterte mit Liedern und 
Tänzen. 
 
Nun, liebe Gemeindebürger/innen ist es für mich Zeit zu gehen, mich von meiner „beruflichen 
Karriere“ zu verabschieden, bei Wegbegleiter/inne/n, der Gemeinde, vor allem bei Wolfgang 
Reischauer, Marcin Ogrodnik und Franz Pointner für die erwiesene Hilfsbereitschaft, bei allen, die 
einem guten Willens gerade in die Augen sehen können und meinen treuen Gegner/inne/n für die 
dargebotenen Reibeflächen zu bedanken! 
 
Wer ich bin, wofür ich stehe und was ich wollte, wissen nach achteinhalb Jahren alle! 
Ob die Schule ihre Aufgabe erfüllt, wird die Zukunft zeigen! 
Je älter ich werde, umso sichtbarer treten die Fäden in Erscheinung, an denen alle hängen. Unser 
Gesellschaftssystem ist ein Räderwerk, das gut geschmiert funktioniert! 
In stiller Trauer gebe ich bekannt, dass der Abdankende Josef Oberhumer im Laufe der Jahre seine 
tief verwurzelte Naivität durch harte Lehrjahre einbüßte und nicht mehr an die Unschuld und den 
guten Willen von Obrigkeiten glaubt. 
 
Kein Abschied ohne Wünsche: 

 Dem jugendlichen Elan der für mich an die Schule kommenden  
Angelika Donabauer aus Waizenkirchen wünsche ich Erfolg! 

 Allen Schülern, dass sie die Grundlagen lernen, die für ihr  
Leben von Bedeutung sind. 

 Den Eltern weniger Notendruck. 
 Meinen Feinden, die man bekanntlich lieben soll,  

christliche Nächstenliebe und dass ihnen all das gelingen möge,  
was mir misslang. 

 Der Menschheit, dass ihr nicht einmal die Luft ausgeht. 
 Mich mögen meine Lieblingsgeister: die Natur, Böll, Dürckheim, Goethe, Hesse, Kästner, 

Kleist, Kristof, Nabokov, Nietzsche, Pasolini, Pessoa, Reich, Saramago, Ziegler und meine 
Familie begleiten. 

 
Es wird alles besser und ich immer ein Fragender bleiben. 

Euer 
Josef Oberhumer 

Die Klassensieger der 4. Klasse des 
heurigen Lesewettbewerbs, Flör 
Carmen, Steiner Andreas, Obern-
dorfer Oliver, nahmen mit ihrer 
Lehrerin Frau VOL Claudia Klein, die 
nach mir die Leitung übernehmen 
wird, und Heidi Höftberger von der 
RAIBA Rottenbach an der 
Leseolympiade in Peuerbach teil und 
erreichten im Bezirksbewerb von 30 
Schulen den beachtlichen 3. Platz. 
Gratulation! 
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18. November 
Kamerad Franz Wimmer vollendete am 
20.11.2012 seinen 80igsten Geburtstag 
und lud eine Abordnung ins Gasthaus 
Mauernböck, zur gemeinsamen Feier mit 
Familie u. Verwandtschaft sowie Senioren-
bund ein. 
Obmann Hamedinger gratulierte und 
überreichte Geschenkgutscheine. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
23. November 
Bezirks Funktionärs Tagung in Aistersheim 
GH Geßwagner. 
Obmann Hamedinger nahm daran teil. 
 
 
26. November 
Gemeindevereinsstammtisch im Gasthaus  
Mauernböck Obmann Hamedinger war 
anwesend. 
 
 
7. Dezember 
Weihnachtsfeier im GH Mauernböck 
Obm. Hamedinger konnte auch Pfarrer Mag. 
Paul Böttinger und BGM Roman 
Anzengruber begrüßen. 
Es wurden wieder Bilder vom Ausflug 
gezeigt. 

1. Jänner 
Kamerad Leopold Hosner ist nach langer 
schwerer Krankheit verstorben. 
Das Begräbnis fand am 5. Jänner statt. Der 
KMB geleitete ihn zur letzten Ruhe. Er 
zeichnete sich besonders durch seine 50 
jährige Mitgliedschaft aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10. Jänner 
Bezirksversammlung in GH Geßwagner 
Aistersheim. 
Obm. Hamedinger Schriftf. Pointner und 
Schriftf. Stv. Polzinger nahmen teil. 
 
1. Februar 
Zusammenkunft im GH Mauernböck 
Kamerad Josef Pöttinger spendete Hasen 
welche von der Küche vorzüglich zu einer 
köstlichen Hasensuppe verarbeitet wurden. 
Dafür sei ihm herzlichst gedankt. 
 

Neues vom Kameradschaftsbund 
Rottenbach: 

Besuchen sie uns auf unserer 
Homepage und sie erfahren alles 
über unseren Verein. 

www.kbrottenbach.at 
 
 

Vorschau: 
 

Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am Sonntag den 14. April 2013 im 
GH Mauernböck um 9.30 Uhr statt. 
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Jahresabschlussfahrt 
Die letzte Fahrt des Jahres 2012 machten wir 
am Nikolaustag den 6.12. zu Adler-Moden nach 
Ansfelden. Die Anfahrt gestaltete sich durch 
einen Stau auf der Autobahn etwas schwierig 
und dies bescherte uns eine halbe Stunde 
Verspätung. 
So schmeckte uns bereits das Frühstück, 
welches wir während der Modenschau 
einnahmen, umso mehr. Anschließend 
widmeten wir uns dem Einkauf. Benötigt doch 
gerade um Weihnachten ein Jeder etwas. 
Zu Mittag gab es einen gefüllten Kalbsbraten, 
bevor wir in Linz das Kristallschiff zu einer 2 
stündigen Rundfahrt bestiegen. 
Alle waren sich einig: Es war ein gelungener 
Tag. 
 
 

Weihnachtsfeier 
Der 15. Dezember war ein Tag mit sehr glatten 
Straßen und trotzdem war unsere vor-
weihnachtliche Feier sehr gut besucht. 
Für schönen Tischschmuck sorgte wiederum  
Frau Schiemer. 
Nach dem guten Mittagessen, zu dem wir 
geladen hatten, versuchte uns Pfarrer Mag. Paul 
Böttinger, Bürgermeister Roman Anzengruber 
und der Obmann auf das bevorstehende Fest 
einzustimmen. 
Zwischendurch sangen die Mitglieder des 
Chores  mehrstimmige Lieder. 
Mit selbstgemachten Torten und Keksen war 
auch für das leibliche Wohlbefinden genügend 
vorgesorgt, wofür noch allen Bäckerinnen ein 
Danke gesagt sei. 
So verbrachten wir ein paar besinnliche, aber 
auch vergnügliche Stunden. 

Aktiv 
Zum 1. Seniorennachmittag, im neuen Jahr 
trafen wir uns in der Mechtel-Imbissstube in 
Innernsee. Fritz Pichler informierte nach einem 
kurzen Rückblick über die geplanten 
Veranstaltungen des laufenden Jahres. 
 
Seniorenfasching 
Eine sehr gelungene und gut besuchte 
Veranstaltung war wiederum am Faschings-
montag unser Seniorenfasching. Als Musiker 
bestens bewährt hat sich auch heuer wieder der 
Alleinunterhalter Pepi Dobler. Wir älteren 
Semester bewiesen wiederum, dass tanzen 
auch in reiferen Jahren noch viel Freude und 
Spaß bereiten kann. Als kleine Auflockerung 
gab es einen Sketch. 
Viel Beifall ernteten auch 2 Reischauer und 2 
Weidenholzer Kinder, welche uns eine 
Tanzvorführung machten. Ihr Temperament und  
Beweglichkeit, stellte das unsere, der Senioren, 
natürlich doch in den Schatten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzliche Glückwünsche sagen wir all jenen 
welche in den letzten Monaten einen runden 
Geburtstag hatten, vor allem Frau Agnes 
Jedinger welche den 90. und Herrn Franz 
Wimmer, der den 80.feierte. Gesundheit und 
Wohlergehen, gepaart mit viel Freude wünschen 
wir für die weiter Zukunft. 
 

Vorschau 
Wir laden zum Seniorennachmittag am 14.03. 
14.00 Uhr ins Cafe Heftberger  herzlich ein. 
 
Beim Frühlingsausflug am 25.04. geht es ins 
Untere Mühlviertel,- Bad Zell, Unterweißenbach 
und Königswiesen. 
Jede(r) ist zum Mitfahren herzlich eingeladen. 
Näheres im Schaukasten! 
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Neuigkeiten vom Musikverein 
 
Ein voller Erfolg war der Weihnachtsmarkt im 
Seminarhof Schleglberg, wo wir Musiker ge- 
meinsam mit dem Team des Seminarhofes 
wieder sehr viele Besucher begrüßen konnten. 
Obwohl das Wetter am Samstag nicht sehr 
einladend war, benutzten viele die Gelegen- 
heit, um bei weihnachtlicher Stimmung noch 
einige Weihnachtsgeschenke zu kaufen und 
sich bei Punsch, Bratwürstl und Co in gemüt- 
lichem Rahmen zu wärmen. 
 
Weitere Höhepunkte im abgelaufenen Jahr waren das Turmblasen mit Punschstand, die toll besuchte 
Cocktail- und Punschparty sowie der Kinderfasching im Gasthaus Mauernböck! 
 
Am 8. Februar besuchten uns die Volksschulkinder aus Rottenbach, die dabei verschiedene 
Instrumente näher kennen lernten und sie nach Lust und Laune ausprobieren konnten. Wer ein 
Instrument lernen möchte, kann sich jederzeit gerne bei einem unserer Musiker melden! Wir helfen 
gerne bei der Suche nach einem Lehrer und können auch Instrumente zur Verfügung stellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Derzeit bereiten wir uns auf das Frühjahrskonzert am 9. März 2013 in der Volksschule 
Rottenbach vor, zu dem wir schon heute sehr herzlich einladen möchten. Unsere Kapellmeisterin Iris 
Schiffelhumer hat ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, das für jeden Geschmack 
etwas enthält. Lassen Sie sich überraschen! 
Ihren ersten Auftritt hat bei diesem Konzert unsere Jungmusikerin Linda Weinzierl (Klarinette). Sie 
und die drei neuen Marketenderinnen Kristina Gruber, Sabine Mittermayr und Kerstin Wolfsteiner 
heißen wir im Verein herzlich willkommen. 
 
Terminvorschau: 9. März 2013 Frühjahrskonzert 
   13. April Konzertwertung  
   30. April Maianblasen ab 17 Uhr (Rottenbach) 
   1. Mai Maianblasen ab 7 Uhr (Ortschaften) 

 

Frühjahrskonzert
am  

9. März 2013 
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Werte Oldtimerfreunde, wir starten in das 

Jubiläumsjahr 2013: 10 Jahre AMTC‐Rottenbach 
 

2. März: Jahreshauptversammlung im GH Mauernböck um 19.30 Uhr 
 

4. Mai: Frühjahrsausfahrt zur   Museumseröffnung: 
    Wassermair`s Oldtimertenne 

in Hehenberg 
 

Weitere Termine: 
  3. April:  1. Clubabend 2013 
  8. Mai:  Clubabend 
20. Mai:  AMTC-Wandertag 
29. Juni:  Grillabend 
 
Wir freuen uns auf Eure zahlreiche Teilnahme! 
– Dabeisein ist alles! 

w w w . o l d t i m e r c l u b - r o t t e n b a c h . a t 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Oldtimer-Club 
Rottenbach 

JUNGSCHARGRUPPE 
 
Hallo liebe Jungschar-Kids! 
 
Unsere Jungschar-Termine sind: 

Jeweils Samstag, 2.3.,16.3., 6.4,. 
20.4., 4.5. und 18.5. von 13.00 bis 
15.00 Uhr im Pfarrhof Rottenbach 

 
Alle Kinder im Volksschulalter sind zu den 
nächsten Treffen der Jungschar sehr 
herzlich eingeladen. 

Auf Euer Kommen freuen sich 
 

 Reck Alexandra, Stumpfl Katharina, 
Greinegger Lisa und Milli Kristina 

 

OSTERMARKT der 
Goldhaubengruppe am 

17. März 2013 in der Volksschule 
Rottenbach 

 
Auf Euer Kommen 
freuen sich 
die Goldhaubenfrauen 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – FREIWILLIGE FEUERWEHR 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                20 

Bericht über das Arbeitsjahr 2012: 
 
Die Anforderungen waren im Jahr 2012 wiederum groß. Es sind aber nicht nur die Einsatzzahlen, 
sondern zum einen die ständig wachsenden Aufgabenbereiche mit zunehmend schwierigen 
Aufgabenfeldern und zum anderen die notwendigen Aufwendungen für die geforderte professionelle 
Bewältigung der gestellten Herausforderungen. Die Vielzahl an Einsatzbereiche, Aus- und 
Fortbildung, Einsatzvorbereitung uvm., sind eine große Herausforderung. 
31 Mal wurden wir im Jahr 2012 zur Hilfe gerufen – oft ganz unbemerkt – da persönlich oder 
telefonisch alarmiert wurde, bei größeren Einsätzen durch das Heulen der Sirene. 
Zu verzeichnen sind 6 Brandeinsätze und 25 technischen Einsätze, welche sich wie folgt gliedern: 
10 Pumparbeiten,5 Verkehrsunfälle, 4 Einweis- und Sicherungsdienste, 2 Hochwassereinsätze, 2 
Bergungen von Kraftfahrzeugen, 1 Einsatz Freimachen von Verkehrswegen 1 Sonstiger Einsätze 
(Eingeklemmte Person in Lift) 
 
Bei der am 11.01.2013 abgehaltenen Vollversammlung wurden folgende Beförderungen 
vorgenommen: 
Grausgruber Markus vom OLM zum HLM 
Hehenberger Christoph vom OLM zum HLM 
Kaufmann Heinz vom OLM zum HLM 
Spanlang Marold vom OLM zum HLM 
Thalhammer Roman vom OLM zum HLM 
Pichler Gerhard vom LM zum OLM 
Stadlbauer Stefan vom HFM zum LM 
Stumpfl Matthias vom OFM zum HFM 
Rebhan-Glück Barbara vom OFM zum HFM 
Krausgruber Alexander vom FM zum OFM 
Rebhan-Glück Andreas vom FM zum OFM 

 
Ehrungen: 
 
Für die 50-jährige Mitgliedschaft: 
Schuster Johann, 
Hehenberger Ludwig      Verleihung des Jugendleistungsabzeichen 
und Schoberleitner Hubert     in Gold an Stumpfl Christoph. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Anschluss an die Vollversammlung stand die Neuwahl auf dem Programm. 
Reischauer Wolfgang stellte seine Funktion als Kommandant zur Verfügung. 
Spanlang Marold legte seine Funktion als Kommandant- Stellvertreter und Anzenberger Kurt seine 
Funktion als Kassenführer zurück. 
Lediglich König Martina stellte sich als Schriftführerin der Wiederwahl. 
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Die Neuwahl ergab folgendes Ergebnis: 
Kommandant:   Rebhan-Glück Anton 
Kommandant-Stellvertr.: Vormayr Hannes 
Schriftführer:   König Martina 
Kassenführer:  Anzengruber Hermann 
 
Das neue Kommando der FF Rottenbach: 
Kommandant:   HBI Rebhan-Glück Anton 
Kommandant-Stellvertreter  OBI Vormayr Hannes 
Schriftführer:  AW König Martina 
Kassenführer:  AW Anzengruber Hermann 
Gerätewart:  AW Thalhammer Roman 
1. Zugskommandant:  BI Hehenberger Christoph 
2. Zugskommandant:  BI Grausgruber Markus 
Atemschutzbeauftragter:  HBM Stumpfl Matthias 
Jugendbetreuer:  HBM Ogrodnik Marcin 
EDV:  LM Stadlbauer Stefan 
Ausbildungsverantwortlicher: BI Hehenberger Christoph 
 
Für Fragen und Anregungen stehen die jeweiligen Verantwortlichen des neuen Kommandos jederzeit 
zur Verfügung.  
Sollte ein Lotsen- bzw. Einweisdienst benötigt werden, wird 
ersucht sich mit BI Grausgruber Markus, 
Tel.-Nr. 0699/12672487 in Verbindung zu setzen. 
 

Im Anschluss an die Neuwahl bedankte sich der neu 
gewählte Kommandant bei Reischauer Wolfgang 
für seine geleistete Arbeit. 

 
Erprobungen –  
Das Grundwissen für die Feuerweharbeit: 
Die fünf Stufen der "Erprobungen" sind das "1x1 der Feuerwehrjugend". Mit jedem Jahr in der 
Feuerwehrjugend wird das erlernte Wissen getestet und erhält somit jedes Feuerwehrmitglied seinen 
"Dienstgrad". 
1. Erprobung: Picker Manuel, Zauner Matthias 
2. Erprobung: Bamminger Rene, Kern Jürgen, Krausgruber Sebastian, Kroiß Nico, Loidl Andre, Picker 
Dominik, Roithmayr Daniel, Wilflingseder Fabian 
3. Erprobung: Okon Christian, Okon Thomas, Zauner Tobias, Anzengruber Andreas 
4. Erprobung: Anzengruber Markus, Krausgruber Tobias 
 
Runde Geburtstage: 
Anlässlich des 70. Geburtstages gratulierte 
die FF Rottenbach Herrn Schoberleitner Hubert, Weeg 10 
sowie Herrn Schuster Johann, Kleinwaldenberg 2. 
Wir bedanken uns herzlich für die Einladung. 
 

Vorankündigungen der FF: 
 

12.04.2013: Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus 
19.04.2013: Frühjahrsübung der FF Rottenbach 

30.04.2013: Maibaumaufstellen 
05.05.2013: Florianimesse 

08.05.2013: Probebeleuchtung im Feuerwehrhaus 
09.05.2013 (Christi Himmelfahrt): ab 10.00 Uhr Frühschoppen im Feuerwehrhaus 

 

Todesfall: 
Am 01.01.2013 verstarb Herr Hosner 
Leopold, Innernsee 20 im 82. Lebens-
jahr. 
Herr Hosner war 60 Jahre Mitglied der 
FF Rottenbach. 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – SPORTVEREIN 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                22 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Programmvorschau 
Frühjahrsmeisterschaft Fußball: 
 
Aufbauspiele: 
03.02.13: St. Ägidi – Rottenbach 1:5 
09.02.13: Eberstalzell – Rottenbach 0:4 
16.02.13: ATSV Schärding – Rottenbach 1:3 
23.02.13: Bad Schallerbach – Rottenbach 1:2 
09.03.13: Eberschwang – Rottenbach 
16.03.13: Eidenberg/Geng - Rottenbach 
 
 

Meisterschaftsspiele: 
23.03.13: Rottenbach – Krenglbach 
30.03.13: V. Marchtrenk – Rottenbach 
06.04.13: Rottenbach – Vorchdorf 
13.04.13: Gschwandt – Rottenbach 
20.04.13: Rottenbach – Bad Wimsbach 
27.04.13: Lambach – Rottenbach 
04.05.13: St. Marienkirchen/P. – Rottenbach 
11.05.13: Rottenbach – Zipf 
18.05.13: Pichl – Rottenbach 
25.05.13: Rottenbach – Altmünster 
01.06.13: Frankenburg – Rottenbach 
08.06.13: Rottenbach – Hohenzell 
15.06.13: Neukirchen/V.-Puchk. – Rottenbach 
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Terminvorschau: 
 

Heitere Lustige Lesung 
mit Walter Egger 

am 16. März 2013 um 
20.00 Uhr im GH 

Mauernböck 
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Tennisverein Rottenbach 
 

Wir haben seit Jahren Abstinenz wieder eine Damenmannschaft zusammengestellt und 
werden in dieser Saison mit insgesamt 5 Mannschaften in der Meisterschaft antreten: 

 
Herren – 1. Klasse West C, Spieltag jeweils SAMSTAG, 13.00 Uhr 
 

4.5.: Ungenach (H)   11.5.: Haag 2  (A)  25.5.: spielfrei 
1.6.: Gaspoltshofen (H)  8.6.: Eberschwang (A) 15.6.: Hohenzell (H) 
22.6.: Neukirchen/V. (A)  29.6.: Neuhofen (H)  6.7.: Neukirchen/Lamb. (A) 

 
Jugend U12 , Regionalklasse Mitte, Spieltag MONTAG, 17.00 Uhr 
 

13.5.: Bad Schallerbach (H)  27.5.: Buchkirchen 2 (A) 3.6.: UTC Wels  (H) 
10.6.: Gunskirchen (A)  17.6.: Hartkirchen (A) 24.6.: Buchkirchen 1 (H) 
1.7.: ESV Wels (A) 

 
Jugend U14, Bezirksklasse West, Spieltag MITTWOCH, 17.00 Uhr 
 

15.5.: Pram/Wendling (A)  22.5.: spielfrei  29.5.: Eberschwang (H) 
5.6.: Taiskirchen (A)  12.6.: Haag (H)  19.6.: Grieskirchen 2 (A) 
26.6.: Hohenzell (H) 

 
Damen Hobby-Bewerb  Ried/Schärding Gruppe A 
 

3.5.: Aurolzmünster (H)  24.5.: Ort-Antiesenh. (A) 14.6.: St. Florian/Inn (H) 
9.8.: Platzierungsspiel  30.8.: Platzierungsspiel 

 
Herren Hobby-Bewerb  Ried/Schärding Gruppe A 
 

3.5.: Kallham (A)   24.5.: Ort-Antiesenh. 2 (H) 14.6.: UTC Fischer Ried (A) 
5.7. spielfrei   26.7. Taiskirchen (H)  
9.8.: Platzierungsspiel  30.8.: Platzierungsspiel 
 
 

Wir freuen uns schon heute auf eure stimmkräftige Unterstützung. 
 
 

Turnier-Erfolg 
Bei den diesjährigen OÖTV Kids-Hallenlandesmeisterschaften in Wels (1.-3.Februar 2013) wurde Alina 
Denk oö. Landesmeisterin der U11-Mädchen. 
 
Saison-Ausblick 
Im Frühjahr findet wieder ein wöchentliches Kinder- und Jugendtraining statt, zu dem alle Anfänger und 
bereits spielenden Kinder recht herzlich eingeladen sind. Anmeldungen ab sofort möglich unter 
0660/7630357. 
 
 
Teilnahme am Tag der offenen Tür:  
„GÖST – Ganz Österreich spielt Tennis“ am 27.04.2013 auf der Rottenbacher Tennisanlage! 
 
Saisonbeginn voraussichtlich - je nach Witterung – Anfang April. 
 

Bis bald am Tennisplatz ! 
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Oldie’s but Goodie’s 
 
Zum dritten Mal in Folge konnte die Moarschaft des Oldtimervereins die 
Ortsmeisterschaft knapp für sich entscheiden. 
 
   Bereits Mitte Dezember schien es eine gute Saison für die Eisschützen zu werden. Die Temperaturen waren 
entsprechend tief, allerdings machte das alljährliche Weihnachtstauwetter die Bahnen wieder unbespielbar. Durch 
die wiederkehrenden Warmwetterperioden gelang es erst in der 3. Jännerwoche kurzfristigst die Spielflächen zur 
Ortsmeisterschaft zu präparieren. 
 
  Am Sonntag den 27. Jänner traten nach nur 5-
tägiger Vorbereitungszeit 13 Moarschaften pünktlich 
an, auch  Sonnenschein war rechtzeitig zur Stelle. 
 
   Von Beginn an kämpften die „Oldtimer“ mit den 
„Turnern“ und der „Feuerwehr“ um die vordersten 
Plätze. Erst mit den letzten Partien konnten die 
„Oldies“ den „Turnern“ den ersten Rang abringen, die 
lange am dritten Platz gelegene „Feuerwehr“ gab den 
Rang im Finish noch an „Höbeting“ ab. Auch die 
restlichen Moarschaften tauschten mit dem letzten 
Spiel ihre Plätze. Am stabilsten präsentierte sich die 
„Gemeinde“! 
 

 
  Erstmalig konnte auch das im Herbst errichtete 
Schützen-Vereinshäuschen die Feuertaufe 
erleben. 
Gut besucht von Aktiven und Zusehern ist es 
optimal, dass auch für Gäste ausreichend 
Sitzgelegenheiten zur Verfügung stehen; die gut 
ausgestattete Küche erlaubt auch eine 
vernünftige Bewirtung. 
Für den ESV ist die Hütte ein erstklassiger Ersatz 
für den in die Jahre gekommenen und nicht 
gerade als Schmuckstück bekannten Hängers. 
Allerdings stehen noch einige Arbeiten in und um 
das Haus an, Ideen und Pläne gibt es genug.  
Das durchaus positive Echo verstärkt die 
Anstrengungen für zukünftige Aktivitäten. 
 

Danken möchte ich den Helfern, welche durch ihre Anstrengungen zur Durchführung der Meisterschaft 
beigetragen haben, sei es im organisatorischen, praktischen oder kulinarischem Bereich. 
 
Ein Dankeschön den Sponsoren für die freundliche Unterstützung (A-Z): 
AI-Hofkirchen, Brauerei Baumgartner, Doppler/Mittermaier – Aistersheim, ETA - Hofkirchen, Gasthaus 
Mauernböck, GEA - Gaspoltshofen, Lieasnhof - Pöttinger Roman, MKW Haag am Hausruck, Pöttinger Fritz, 
Raiba Rottenbach, Steibl Fritz - Haag, VTA, WES - Personalbereitstellung, Wolfsteiner Josef- 
Oberösterreichische 
 

Hauder Herbert im Jänner 2013 
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1. Moarschaft Oldtimer   Punkte: 20 Quote: 1,803 
  Schiller Josef sen., Bruckmüller Joh.     
  Pointner Franz, Lettner Albert sen.     

         
2. Moarschaft Turner   Punkte: 19 Quote: 1,719 

  Stöttner H. sen., Greinegger Walter     
  Schoberleitner H., Krausgruber August     

         
3. Moarschaft Höbeting   Punkte: 14 Quote: 1,702 

  Weinzierl Roswitha, Simmer Bernhard     
  Doppler Franz, Kern Hermann      

         

4. Moarschaft Feuerwehr   Punkte: 14 Quote: 1,248 

  Thalhammer Roman, Hehenberger Chr.     

  Grausgruber Markus, Stumpfl Matthias     

5. Moarschaft Jäger   Punkte: 14 Quote: 0,926 

  Pauzenberger Hermann, Zellinger Thomas     

  Pauzenberger A., Pauzenberger J.      

6. Moarschaft Fußball   Punkte: 13 Quote: 1,120 

  Kirchsteiger Stefan, Lehner Stefan      

  Starlinger Gerhard, Schauer Leopold     

7. Moarschaft Team BIO   Punkte: 12 Quote: 1,109 

  Hehenberger Thomas, Flör David      

  Silian Joachim, Dirisamer Klaus      

8. Moarschaft Stockschützen   Punkte: 12 Quote: 1,000 

  Pöttinger Christoph, Pöttinger Fritz     

  Anzenberger Peter, Eichinger Fred      

9. Moarschaft Stöbler   Punkte: 10 Quote: 0,743 

  Mittermayr Ingrid, Mittermayr Erwin     

  Mittermayr Sabine, Kals Birgit      

10. Moarschaft Schinski`s   Punkte: 10 Quote: 0,688 

  Vormayr Fritz, Ratzenböck Manuel     

  Vormayr Hannes, Flör Phillip      

11. Moarschaft STÖMI   Punkte: 8 Quote: 0,822 

  Milli Silvia, Milli Alex jun.      

  Stöttner H. jun., Stöttner Günther      

12. Moarschaft Musik   Punkte: 7 Quote: 0,786 

  Krausgruber Franz, Voraberger Josef     

  Anzengruber Phillip, Zellinger Alois     

13. Moarschaft Gemeinde   Punkte: 3 Quote: 0,401 

  Anzengruber Roman, Stadlmayr Alois     

  Reischauer W., Schiller Josef jr.      
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W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Der EDV-Profi 
in Ihrer Nähe...

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at

 

Hardware Heim-PC´s Reparatur
Software Netzwerklösungen 19”-Technik

 

  Zubehör 

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält

G a s t h a u s

t ä g l i c h  g e ö f f n e t
0 8 : 0 0  -  2 4 : 0 0  U h r

KIR
CHENWIRT

A - 4 6 8 1  R O T T E N B A C H  5 0 7 7 3 2  /  2 7 1 9

Josef u. Kornelia
Mauernböck

B     WTECH
The Original Bowen TechnikA U S T R I A

®

In n e r n s e e  3 3
4 6 8 1  R o t te n b a c h

T e l . N r. :  0  7 7  3 2  /  3 6  2 6
M o b i l :  0 6  5 0  /  6 2  11  1 8 0
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 02. März Jahreshauptversammlung AMTC, 
GH Mauernböck,19.30 Uhr 

 02. März Jungschar – 13.00 bis 15.00 Uhr 
 08. März Weltfrauentag – 19.30 Uhr 
 09. März Konzert des Musikvereins 
 10. März Musikantenstammtisch GH 

Mauernböck 
 14. März Seniorennachmittag, Cafe 

Heftberger 14.00 Uhr 
 14. März Biotonne 
 14. März Vortrag „Für jedes Wehwech´chen 

gibt es ein Tee´chen“, 19.30 Uhr GH 
Mauernböck 

 15. März Sparvereineinzahlung Mechtel 
 16. März Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 16. März Heitere Lustige Lesung mit Walter 

Egger, 20.00 Uhr GH Mauernböck 
 16. bis 21. März Kameradschaftsbund-

Reise nach Portoroz, Slowenien 
 17. März Ostermarkt Goldhaubengruppe in 

der Volksschule Rottenbach 
 20. März Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 21. März Dorfentwicklung 19.30 „Vortrag 

Afghanistan – Pulverfass am 
Hindukusch“ 

 23. März „Earth-Hour“ 20.30 bis 21.30 Uhr 
 24. März Meisterschaftsspiel Rottenbach - 

Krenglbach 
 28. März Biotonne 
 29. März Steckerlfischbeginn Mechtels 

Imbissstube – 17.00 Uhr 
 03. April AMTC-Clubabend  
 04. April Vortrag „Renaissance für 

Amaranth und Zuckerwurzel“, 19.30 Uhr 
 06. April Gelber Sack 
 06. April Jungschar 13.00 bis 15.00 Uhr 
 06. April Grillkurs der ÖVP 
 08. April Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
 10. April Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 10. April Zeckenschutzimpfung in der 

Volksschule, 11.30 Uhr 
 11. April Biotonne 
 12. April Feuerlöscherüberprüfung bei FF 
 13. April Ges. Gemeinde – Gesundheitstag 
 13. April Konzertwertung 
 14. April Jahreshauptversammlung, 9.30 

Kameradschaftsbund – GH Mauernböck 
 14. April Musikantenstammtisch GH 

Mauernböck 
 19. April Frühjahrsübung der FF 
 19. April Sparvereineinzahlung – Mechtels 

Imbissstube 

 

 20. April Flurreinigung 8.30 Uhr Volksschule 
 20. April Jungschar 13.00 bis 15.00 Uhr 
 25. April Frühlingsfahrt der Senioren 
 25. April Biotonne 
 27. April Pflanzerlmarkt 9.00 bis 12.00 Uhr 
 28. April Dorfentwicklung „Kirchasteig-

Wanderung zur Mostkost der Bauern“ 
 28. April Mostkost der Ortsbauernschaft 
 29. April Sperrmüllabfuhr 
 30. April Maibaumaufstellen 
 30. April u. 1. Mai. Maianblasen Musikverein 
 02. Mai Müllabfuhr 3 wöchentlich 
 03. Mai Marc Pircher im GH Mauernböck 
 04. Mai Jungschar 13.00 bis 15.00 Uhr 
 04. Mai Frühjahrsausfahrt AMTC 
 05. Mai Florianimesse 
 06. Mai Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
 06. Mai FPÖ-Stammtisch 
 08. Mai Clubabend AMTC 
 08. u. 09. Mai Maifest der FF 
 09. Mai Erstkommunion 
 10. Mai Maiandacht in Pommersberg, 19.30 
 12. Mai Musikantenstammtisch Gasthaus 

Mauernböck 
 12. Mai Mittagstisch GH Mauernböck 
 13. Mai Biotonne 
 15. Mai Zeckenschutzimpfung in der 

Volksschule, 11.30 Uhr 
 17. Mai Gelber Sack 
 17. Mai Sparvereineinzahlung Mechtels 

Imbissstube 
 18. Mai Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 20. Mai AMTC-Wandertag 
 21. Mai Pfingstwanderung der Senioren in 

Innernsee – 14.00 Uhr 
 23. Mai Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 23. Mai Biotonne 
 28. bis 30. Mai u.1.Juni Zeltfest der UNION 
 30. Mai Kameradschaftsbund – Fronleich-

 namsprozession mit anschl. Stammtisch 
 03. Juni Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 05. Juni Clubabend AMTC 

 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.06.2013 erscheint, ist der 17.05.2013 

im Gemeindeamt oder beim 
Redaktionsteam 

Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter  
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